
 

 
 

Wettbewerb: Layout für das neue 

Leiterhandbuch der 

Pfadibewegung Schweiz 

 

Liebe Layouterin, lieber Grafikdesigner 

 

Die Pfadibewegung Schweiz erstellt ein neues Leiterhandbuch – das Standardwerk zur 

Pfadi-Leiterausbildung. Die Gestaltung dieses Werkes soll junge Menschen ansprechen. 

Dieses Dokument beschreibt den Auftrag welcher die Grafikdesignerin oder der Layouter 

erhält. Am Schluss des Dokumentes werden Details zum Wettbewerb erklärt mit welchem 

der Auftrag vergeben wird. Unter Punkt 6 findest Du eine Erklärung zum Thema 

Entschädigung. Leider hat die Pfadi nicht viel Geld. Aber vielleicht kannst du das neue LHB 

als gute Referenz für deine berufliche Zukunft verwenden. Wir hoffen, dass du mitmachst. 

 

Viel Spass beim Gestalten wünscht Dir 

 

Deine LHB-Projekt-Gruppe 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
1. Zielgruppe 
 
Das LHB richtet sich an 17/18-jährige PfadileiterInnen. Durch die grafische Sprache sollen 
die Jugendlichen/jungen Erwachsenen einen Zugang zum Text erhalten. Die Gestaltung soll 
zeigen, dass das Werk für sie geschrieben wurde.  
 
Die Pfadi ist eine moderne Jugendorganisation – auch wenn sie selber schon eine lange 
Geschichte hat. Das LHB prägt den ersten Eindruck welchen die jungen LeiterInnen von der 
PBS (Pfadibwegung Schweiz) haben. 
 
Das LHB soll eine einfache und intuitive  Bedienbarkeit für die Zielgruppe haben. 
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Stichwortspalte 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Für wen? 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 



 

2. Formales 
 

• Das LHB (Leiterhandbuch) wird aus sieben Broschüren in einem Ordner bestehen.  

• Die Broschüren werden wahrscheinlich 2-farbig evtl. aber auch nur 1-farbig gedruckt 
(finanzielle Frage). 

• Das LHB wird in 3 Sprachen erscheinen: Deutsch, Französisch und Italienisch. Zur 
Vereinfachung des Drucks soll das Layout so gestaltet werden, dass die Zusatzfarbe 
in allen Sprachversionen gleich gedruckt wird. 

• Das LHB wird aus total 150-200 Seiten bestehen (pro Sprache, inklusive 
Umschläge). 

• Als Bild-Elemente werden in erster Linie Zeichnungen verwendet. Für die Erstellung 
des LHB wird das CI/CD der PBS beachtet. 

• Als Schriftart wird Arial verwendet. 
 

3. Gestaltungselemente 
 
Das LHB wird mit folgenden Elementen ausgestattet sein: 

• Titelseiten der Broschüren mit grossem Bild  

• Inhaltsverzeichnis pro Broschüre 

• Icons/Symbole kennzeichnen die einzelnen Kapitel 

• Piktogramme (siehe linke Spalte) für: Tipps, interner 
Verweis auf andere Broschüren, externer Verweis auf 
Literatur oder Internet, Hinweis auf Pfadigrundlagen 

• Elemente/Sätze/Abschnitte die hervorgehoben werden sollen (farbliche Unterlegung, 
Einrahmung oder ähnliches) 

• Der Text enthält Beispiele zur Illustration die evtl. anders dargestellt werden sollen. 

• Mit Hilfe der Stichwortspalte soll man sich schneller im Text orientieren können 

• Zweistufiges Titel-System 

• Impressum und Literaturliste pro Broschüre 
 
 

4. Arbeitsumfang 
 
Der Layouter / die Gestalterin erbringt folgende Dienstleistungen: 

• Erstellung eines Layout-Konzeptes (Musterseiten) 

• Layout der 200 Seiten in der Sprache Deutsch 

• Ersetzen des Deutschen Textes durch die Sprachen Französisch und Italienisch 
unter Beibehaltung der Seitengestaltung. Insbesondere die Elemente in der zweiten 
Druckfarbe sind unveränderlich.  

• Zusammenarbeit mit Zeichnerin/Illustrator (Absprache), Bestellung von Illustrationen 
die aus Layout-Gründen nötig sind. 

• Zusammenarbeit mit Druckerei 

• Fertigstellung der druckbereiten Broschüren, Datenformat in Absprache mit 
Druckerei  

• Gestaltung der Aussenseite des Ordners 

• Illustrationen des Ordner-Index 

• Die originalen Layout-Files (inkl. allen Zusätzen) gehen in den Besitz der PBS über. 
Sie kann diese zur Wartung und Weiterentwicklung der Broschüren verwenden. Die 
Urheberrechte und das Copyright am LHB liegen bei der PBS. 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Worum geht es? 
 
 
 
 

 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

5. Termine 
 
Das Layout wird zuerst in einer Master-Sprache erstellt. Die anderen Sprachen folgen aber 
schnell. Diese beiden Schritte sind sehr arbeitsintensiv. Nach dem Lektorat müssen die 
Korrekturen übernommen werden.  

• Juli/August 2006: Layout Master-Sprache 

• August/September 2006: Layout der beiden anderen Sprachen 

• Ende November 2006: Einarbeiten der Korrekturen aus Lektorat 

• Dezember 2006: Begleitung des Druck-Prozesses 
 

6. Entschädigung 
 
Die Pfadibewegung Schweiz legt Wert auf einen guten und störungsfreien Ablauf des 
Layouts. Es ist eine grosse Aufgabe 500-600 Seiten zu layouten. Wahrscheinlich ist diese 
Leistung in der „heissen“ Phase des Projektes (Juli-September 2006) nicht rein ehrenamtlich 
möglich.  
 
Der Arbeitsaufwand pro Seite ist sehr abhängig vom gewählten Layoutstil. Deshalb soll mit 
der Eingabe des Gestaltungsvorschlages auch eine Abschätzung über die Anzahl Stunden 
und eine Offerte (CHF) abgegeben werden. 
  

7. Team-Arbeit 
Es ist auch möglich als kleines Team am Wettbewerb teilzunehmen. Für die Arbeit am LHB 
ist es sogar sehr zu begrüssen wenn mehrere Leute zusammen arbeiten. So können 
eventuelle Arbeitsspitzen besser überwunden werden. 
 

8.  Wettbewerb 
 
Die Projektgruppe LHB schreibt einen Wettbewerb zur Vergabe des Auftrags „Layout des 
LHB“ aus. Durch die Wettbewerbsform soll aus verschiedenen Stilen ausgewählt werden 
können.  
 
Für den Wettbewerb sollen zwei Dinge erstellt werden: 
 

• Layout-Vorschlag (3 Seiten) aus Beispiel-Text „Kapitel 7 – Sicherheit“ 

• Abschätzung des Aufwandes und eine darauf basierende Offerte 
 
Die Eingaben können entweder elektronisch oder per Briefpost eingereicht werden. Über 
diesen Kontakt können auch weitere Dokumente wie CI/CD oder das Kapitel 7 bezogen 
werden: 
 
Erwin Huber 
Gotthardstrasse 6 
8800 Thalwil 

lhb-layout@rubik.ch 
G: 044 366 88 23 
P: 044 831 27 13

 

 

Abgabe-Termin: 

Die Wettbewerbseingaben sollen bis am 10. November 2005 abgegeben sein. 

 

 
Die Projektgruppe LHB wird am 16. November definitiv über den Zuschlag entscheiden und 
darüber informieren. 

 
 
 
 

Wann? 
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Kontakt 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

 


